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Postmodernen Lebenswelten

Pluralisierung 

Individualisierung

Säkularisierung 

De-Institutionalisierung

De-Traditionalisierung

Wertverlust vs. Wertewandel 
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Ethisches Lernen im Blick des Bildungsauftrags

Art. 56 der Hessischen Verfassung

§ 2 Hessisches Schulgesetz

Kerncurriculum für die gymnasiale Oberstufe
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Modelle ethischen Lernens im Religionsunterricht

„Überlege, wo oder wem du heute etwas 
Gutes tun kannst.“

„Nimm dir am Ende der Stunde einen 
Organspenderausweis mit und fülle ihn aus.“
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Modelle ethischen Lernens im Religionsunterricht

Wertübertragung:
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Modelle ethischen Lernens im Religionsunterricht

Werterhellung:
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Wertentwicklung:
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Modelle ethischen Lernens im Religionsunterricht

Wertentwicklung:

Stufen des moralischen Urteils (nach Kohlberg)

• Stufe 1: Orientierung an Strafe und Gehorsam
Prä-konventionelles Niveau:

• Stufe 2: Naiv-hedonistische Orientierung
Konventionelles Niveau:

• Stufe 3: Prima-Kerl-Orientierung
• Stufe 4: Ordnungs- und Pflicht-Orientierung

Post-konventionelles Niveau:
• Stufe 5: Sozialvertragliche Orientierung
• Stufe 6: Gewissens- und Prinzipien-Orientierung
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Modelle ethischen Lernens im Religionsunterricht

Wertkommunikation:
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Modelle ethischen Lernens im Religionsunterricht

Modell ethischen 

Lernens 

Wertübertragung Werterhellung Wertentwicklung Wertkommunikation 

     

Ziel Lernende sollen 
ausgewählte Werte und 

Normen übernehmen 

Lernende sollen 
erworbene moralische 

Einstellungen erkennen 

und sich ggf. davon 

emanzipieren 

Lernende sollen ihre 
moralische 

Urteilskompetenz 

stufenweise erhöhen 

 

Lernende sollen die 
Wünschbarkeit und 

Haltbarkeit von Werten 

und Normen aus einer 

ethischen Optik 

beurteilen 

     

Methode / 

Verfahren 

Weitergabe von Werten 

und Normen auf direktem 

Weg durch kognitive, 

affektive und voluntative 

Lernprozesse 

Bewusstmachung von 

und Konfrontation mit 

erworbenen Werten und 

Normen 

Diskussion moralischer 

Konflikte anhand von 

Dilemma-Geschichten 

 

Teilnahme an 

argumentativen 

Diskussionsprozessen mit 

Perspektivenwechsel 

 

     

Wertorientierung liegt in den Inhalten 

(„dem Wert") der Werte 

und Normen, die tradiert 

werden sollen 

liegt in der Optimierung 

des subjektiven Denkens, 

Fühlens und Handelns 

 

liegt im Aufbau eines 

prinzipiengeleiteten 

ethischen Urteils 

liegt im Ziel der ethischen 

Mündigkeit des 

Lernenden, die Ziel und 

Methode ist 

     

Wertpluralität wird auf jene Werte 

reduziert, die von 

Lernenden übernommen 

werden sollen 

wird auf die Werte 

reduziert, die individuell 

bedeutsam sind 

 

kommt in ausgesuchten 

Dilemmata in 

funktionaler Absicht zur 

Sprache 

 

ist Ausgangspunkt und 

Gegenstand der 

Kommunikation über 

Werte und Normen 
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Ansätze ethischen Lernens im Verständnis von Rudolf Englert

Vorbild- und Modell-Lernen

Narrative Ethik

Wertebildung

Entwicklung ethischer Urteilsbildung

Aufbau moralischer Grundhaltungen

Etablierung moralischer Milieus und Räume
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Entwicklung ethischen Lernens in Richtung zunehmender Komplexität

  Ethische Fragen  

 Evaluative Ethik  Normative Ethik 

      

Partizipation an 

moralischen 

Gemeinschaften 

Hilfe zur 

Ausbildung 

moralischer 

Grundhaltungen 

Für moralisches 

Handeln 

sensibilisierende 

Narrationen 

Auseinander-

setzung mit (kon-

fligierenden) 

Werten 

Einzelfragen 

ethischer 

Urteilsbildung 

Grundfragen 

ethischer 

Urteilsbildung 

      

Etablierung 

moralischer Milieus 

und Räume 

Vorbild- / Modell-

Lernen 

Aufbau moralischer 

Grundhaltungen 

Vorbild- / Modell-

Lernen 

Narrative Ethik 

Wertebildung Entwicklung 

ethischer 

Urteilsbildung 

Entwicklung 

ethischer 

Urteilsbildung 

      

 Ziel: Entwicklung 

von Tugenden 

 Ziel: Reflexion von Werten Ziel:  

Begründung  

ethischer Urteile 

 

 

    

Die Entwicklung ethischen Lernens in Richtung zunehmender Komplexität 
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Materiale und formale ethische Bildung

Themen und Ziele

Welche Bereiche und 
Inhalte sind wichtig?

Welche Ziele verfolge ich?

Frage nach 
Begründung von Moralität

Entscheidungsfreiheit des 
Einzelnen und Dilemma des 

Ziels eines mündigen 
Erwachsenen
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Lernen an fremden Biografien
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Konfiguriertes und individuiertes Wissen

Bairisches Halleluja (Text: Stefan Mosinger, Musik: Leonard Cohen)

I her de ned, und vonimm dei Wort
I seg de ned, doch du bist an jedm Ort. 
Du bist bei uns, egal wos d' Zeit mir bringt. 
Namen host vui auf dera Waid.
Doch gmoant is da gleich, des is wos zaid. 
Ilob di Herr und sing da 's Halleluja

Dei Botschaft war d' Liab und 's Himmereich. 
Bist Mensch woan und doch an Höchsten gleich.
Du bist unter uns, egal wos Zeit uns bringt. 
Koa Gwoid, koa Hass, koa Hetz, koa Angst, 
Nur Liab is was d' von uns volangst.
Ilob di Herr und sing da 's Halleluja

Du bist de Liab, du bist de Kraft, 
Du bist de Macht, de Hoffnung schafft. 
Du bist in uns, egal wos d' Zeit uns bringt. 
Ilob di, i preis di, i streit mit dir,
so hoid i zu dir und du zu mir.
Ilob di Herr und sing da 's Halleluja.

Ich höre dich nicht, und vernehme dein Wort. 
Ich sehe dich nicht, doch du bist an jedem Ort. 
Du bist bei uns, egal, was die Zeit mir bringt. 
Namen hast du viele auf dieser Welt.
Doch gemeint ist der gleiche, das ist, was zählt. 
Ich lobe dich, Herr, und singe dir das Halleluja.

Deine Botschaft ist die Liebe und das Himmelreich. 
Bist Mensch geworden und doch dem Höchsten gleich.
Du bist unter uns, egal, was die Zeit uns bringt. 
Keine Gewalt, kein Hass, keine Hetze und keine Angst, 
Nur Liebe ist es, was du von uns verlangst.
Ich lobe dich, Herr, und singe dir das Halleluja.

Du bist die Liebe, du bist die Kraft,
du bist die Macht, die Hoffnung schafft.
Du bist ins uns, egal, was die Zeit uns bringt. 
Ich lobe dich, ich preise dich, ich streite mit dir. 
So halte ich zu dir und du zu mir.
Ich lobe dich, Herr, und singe dir das Halleluja.
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Konfiguriertes und individuiertes Wissen

Mein Glaubensbekenntnis 
Ich glaube an einen Gott, vor dem alle gleich sind. 
Ich glaube an einen Gott, der in uns jedem einzelnen existiert 
und uns Sicherheit, Kraft und Geborgenheit gibt. 
Ich glaube nicht, dass Gott unser Schicksal bestimmt, 
sondern dass jeder selbst sein Leben in die Hand nehmen muss. 
Ich glaube an Jesus Christus, daran, dass er uns gezeigt hat, wie man leben sollte.  
Ich glaube daran, dass die Grundsätze seines Lebens, 
wie sie im Neuen Testament stehen, wahr sind. 
Ich glaube, dass der Heilige Geist zum Teil in jedem von uns steckt. 
Ich glaube an den Heiligen Geist, an seine Macht und Kraft im Menschen 
und in der Welt. 
Und deshalb glaube ich auch an das Gute in jedem und an die zweite Chance, 
die jeder verdient hat. 
Ich glaube an die Bibel und an das, was in ihr steht. 
Ich glaube an die Vergebung der Sünden und das ewige Leben. 
Ich glaube an die Gemeinschaft der Heiligen und daran, 
dass wir alle zu dieser Gemeinschaft gehören. 
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